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Presseverlautbarung 

Eine wirklich zornerfüllte Reaktion sollte nicht weniger wirkungsreich 

ausfallen, als die Reaktion Al-Muʿtaṣims auf den Hilferuf einer 

einzelnen muslimischen Frau! 

(Übersetzt) 

Kürzlich sagte Itamar Ben-Gvir, der Minister für Nationale Sicherheit des zionistischen 

Gebildes, dass er auf dem Standort der Al-Aqsa-Moschee eine Synagoge errichten würde, 

wenn er dazu in der Lage wäre. 

Auf die Äußerung des Dummkopfes Ben-Gvir folgte eine Reihe von Reaktionen. Unter 

anderem zeigten sich die Organisation für Islamische Zusammenarbeit, die Arabische Liga, 

die Azhar, sowie die Außenminister einiger muslimischer Nationalstaaten empört. 

Sie drückten ihren „Zorn“ auf unterschiedliche Weise aus: einige prangerten Ben-Gvir 

für dessen Aussage an, andere warnten vor einer „raschen Eskalation der Situation“ in der 

Region. Wieder andere äußerten sich besorgt in Hinblick auf den laufenden 

Friedensprozess zwischen dem Zionistengebilde und den muslimischen Nationalstaaten in 

der Region. Manche forderten, dass man gegenüber Ben-Gvirs Äußerungen eine „klare 

Haltung“ einnehmen müsse. Es wäre an der Zeit, dass die „Internationale Gemeinschaft 

ihrer Verantwortung gerecht wird“, hieß es von Seiten einiger. So mancher zeigte sich 

außerdem besorgt über die Auswirkungen von Ben-Gvirs Aussage auf die Bemühungen um 

ein Waffenstillstandsabkommen im Gazastreifen sowie den Austausch von Gefangenen. 

Ihr dummdreisten Herrscher in den muslimischen Ländern! 

Wie können eure Reaktionen auf die freche Äußerung dieses Narren derart unsinnig 

und belanglos ausfallen!? Wie kann es sein, dass auf die Unverfrorenheit Ben-Gvirs keine 

eindrucksvolle und wirklich zornerfüllte Reaktion folgt!? 

Wir haben nicht einen einzigen Soldaten aus den Reihen der muslimischen Armeen auf 

diese Aussage reagieren sehen. Hat denn niemand geschworen, nicht eher zu ruhen bis er 

diesem Taugenichts und allen, die an seiner Seite stehen, eine Lektion erteilt hat, die sie 

die Einflüsterungen des Satans vergessen lässt!? Ist denn unter euch niemand vom 

Schneid Al-Muʿtaṣims!? 

Vor dem Hintergrund dessen möchten wir die Muslime und allen voran die 

dummdreisten Herrscher in den muslimischen Ländern, sowie deren mächtige Streitkräfte 

an die folgende Überlieferung vom Gesandten Allahs (s) erinnern: 

Es sprach der Gesandte Allahs (s): 

أعََاذَكَ اللهُ يَا كَعْبُ بْنَ عُجْرَةَ مِنْ إِمَارَةِ السُّفَهَاءِ« »  



„O Kaʿb bin ʿUǧra! Möge Allah dich vor der Herrschaft der Toren schützen.“ 

Auf diesen Ausspruch hin fragte ihn Kaʿb, was er (s) damit meine, woraufhin der 

Gesandte Allahs (s) erwiderte: 

وَأعََانَهُمْ عَلىَ ظُلْمِهِمْ، فَأوُلَئِكَ لَيسُْوا   »أمَُرَاءُ يَكُونُونَ مِنْ بَعدِْي، لََ يَهْتدَُونَ بِهَدْيِي، وَلََ يسَْتنَُّونَ بسُِنَّتيِ، فَمَنْ صَدَّقَهُمْ بِكَذِبِهِمْ 

قْهُمْ بِكَذِبِهِمْ وَلَمْ يُعِنْهُمْ عَلَى ظُ  ئِكَ مِن يِ، وَأنََا مِنْهُمْ، وَسَيرَِدُونَ  مِن يِ، وَلسَْتُ مِنْهُمْ، وَلََ يَرِدُونَ عَليََّ حَوْضِي، وَمَنْ لَمْ يُصَد ِ لْمِهِمْ، فَأوُلَ

 عَليََّ حَوْضِي« 

„Nach mir werden Führer kommen, die weder meiner Rechtleitung folgen, noch 

meiner Sunna. Wer ihren Lügen Glauben schenkt und sie in ihrer Ungerechtigkeit 

unterstützt, der gehört nicht zu mir, noch gehöre ich zu ihm. Jenen werde ich an 

meinem Wasserbecken nicht empfangen. Wer ihren Lügen allerdings keinen Glauben 

schenkt und sie in ihrer Ungerechtigkeit nicht unterstützt, der gehört zu mir und zu 

dem gehöre ich. Jenen werde ich an meinem Wasserbecken empfangen.“ 

Selbst die dummdreisten Herrscher in der islamischen Welt sind weniger töricht als 

Ben-Gvir, weshalb sich ihre Reaktion auf Worte beschränkt, auf die sie keine Taten folgen 

lassen. 

In Anbetracht einer solchen Aussage nur verurteilende Worte und Erklärungen von 

sich zu geben, zeugt nicht von Zorn. Vielmehr wäre es angesichts dessen angebracht, zu 

reagieren wie Al-Muʿtaṣim und andere Kalifen reagierten: mit massiven Armeen, die eine 

Schneise der Zerstörung auf ihrem Weg hinterlassen, das Zionistengebilde zerschlagen 

und damit allen anderen, allen voran dem ungläubigen Westen, der sich hinter das 

Zionistengebilde stellt, eine lehrreiche Lektion erteilen! 

 Dies ist eine einmalige Gelegenheit, die sich euch heute bietet. Ergreift ihr diese 

nicht, so wird das Rechtgeleitete Kalifat, welches – so Allah (t) will – bald schon 

wiedererrichtet wird, diese Gelegenheit ganz gewiss ergreifen! Dieser Kalifatsstaat wird die 

Ängste des Zionistengebildes, der dummdreisten Herrscher in unseren Ländern und der 

ungläubigen Kolonialstaaten, die das zionistische Gebilde mit allem versorgen, was es zum 

Überleben benötigt, wahr werden lassen! 

 ﴾فَانتقََمْنَا مِنَ الَّذِينَ أجَْرَمُوا وَكَانَ حَق اً عَلَيْنَا نَصْرُ الْمُؤْمِنِينَ ﴿

Da übten Wir Vergeltung an denjenigen, die Übeltaten begingen; und es war für 

Uns eine Pflicht, den Gläubigen zu helfen. (30:47) 
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